
Notizen aus dem Gemeinderat 
 
In der 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung des Jahres am 12.09.2023 wurden 
folgende Themen behandelt: 
 
 
Beauftragung der Spielgeräte Spielplatz Hach  
 
Im vorliegenden Angebot ging es um die Beauftragung der Spielgeräte für den 
Spielplatz in Hach. Für die Maßnahme wurden Mittel in Höhe von 40.000,00€ 
eingestellt (20.000,-€ durch Spenden und 20.000,-€ seitens der Gemeinde). 
Im Zuge des „Wertetages der Bundeswehr“ wurden hier bereits Arbeiten wie z.B. die 
Errichtung eines Staketenzauns, das Aufstellen einer Holz-Gartenlaube und der 
Einbau eines bodenebenen Trampolins durchgeführt. Für diese Arbeiten wurde schon 
ein gewisser Teil (13.900,00 €) des Betrages in Anspruch genommen.  
Für die restlichen Spielgeräte (30 m Seilbahn, Wipp-Schaukel, Doppelschaukel und 
das Sitzkarussell) soll die Fa. Sauerland Spielgeräte beauftragt werden. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Beauftragung für die restlichen Geräte laut 
Angebot über 16.521,94 € an die Firma „Sauerland Spielgeräte“. 
  

 
Neugestaltung Friedhof Auggen 
 
Bereits im letzten Jahr kam es wiederholt zu Beschwerden aus der Bevölkerung, dass 
der Hauptweg auf dem Auggener Friedhof zu tief mit Kies bestückt sei, so dass man 
beim Begehen des Weges stark einsinke. Auch das Befahren mit Rollstühlen oder 
Rollatoren ist auf diesen Wegen nahezu unmöglich. Bei einer Ortsbegehung wurde 
dieser Mangel klar festgestellt und von der Firma Flora Gartenbau GmbH, welche zu 
diesem Zeitpunkt die Arbeiten an der Mauer des Urnenrasenfeldes durchführte, ein 
Angebot zur generellen Verbesserung der Zugänglichkeit angefordert. So soll unter 
anderem der Weg vom Haupteingang zur Friedhofshalle zunächst gepflastert werden. 
Weitere Hauptwege folgen in den kommenden Jahren. In den Haushaltsvorberatungen 
wurde diese Maßnahme bereits besprochen und von Seiten des Gemeinderates 
entsprechende Mittel hierfür eingestellt. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Auftragsvergabe für die Befestigung des 
Hauptweges auf dem Auggener Friedhof an die Firma Flora Garten- und 
Landschaftsbau GmbH aus Auggen zum Angebotspreis von 21.450,00 €/brutto. 
 
 
Baugesuche  

- Der Gemeinderat wurde über ein Kenntnisgabeverfahren bezüglich des 
Abrisses einer Scheune in der Ellengurt informiert. 

- Dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren zum Bau eines Carports mit PV-
Anlage im Kleinmattweg wurde einstimmig zugestimmt. 

- Dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren zur Überdachung der Stellplätze an 
der Sonnberghalle wurde einstimmig zugestimmt. 

 
 
Abwasserbeseitigung                                                                                                                                                
Sanierung von Regenwasserkanälen 
 
Die Gemeinde hat im Bereich des Oberdorfs, überwiegend in der Blauenblickstraße 
und Jeremias-Gmelin-Straße immer wieder das Problem, dass die Regenwasser-
kanäle durch das Quellwasser derart verkalkt sind, dass sie zunehmend „zuwachsen“ 



und der Querschnitt bzw. der Durchlass dadurch immer geringer wird. Teilweise sind 
die Kanäle (Stahl-Beton-Rohre/ DN 250) bereits über 50 % zugewachsen bzw. stark 
verkalkt. Hier ist eine ordnungsgemäße Ableitung des Regenwassers nicht mehr 
möglich. 
 
Diese Probleme wurden nun im RW-Kanal von der Blauenblickstraße, welcher über 
den Brunnenbuck in den Pfarrgarten (Ableitung in das Regenrückhaltebecken Schule) 
führt, festgestellt.  
 
Da es auf diesem Gebiet nur wenige Firmen gibt, welche in diesem Umfang den Kalk 
„abfräsen“ können, hat sich die Verwaltung mit der Fa. Mauerspecht aus Coswig in 
Verbindung gesetzt. Die Firma Mauerspecht war bereits vor einigen Jahren in Auggen 
tätig und kann diese Verkalkungen mittles Wasserstrahltechnik mit Höchstdruck 
entfernen, damit die Betonrohre nicht beschädigt werden. 
 
Die Firma hat sich die Schäden angesehen, die Schadenslänge wird auf ca. 80m 
geschätzt. 
 
Das Angebot der Fa. Mauersprecht für die Sanierung beläuft sich auf 20.591,88 €/ 
brutto.  Je nachdem, ob der Bauhof noch weitere Schadstellen vorfindet, werden diese 
gleich mit erledigt. Hinzu kommen die Kosten für den Spülwagen und die Entsorgung 
des Materials.  
 
Mittel für diese Unterhaltungsmaßnahmen sind im Haushalt 2023 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ noch begrenzt vorhanden, so dass hierüber eine 
überplanmäßige Ausgabe beschlossen werden muss. 
 
Der Gemeinderat stimmte der Beauftragung zur Entfernung der Kalkrückstände im 
RW-Kanal Blauenblickstraße/Am Brunnenbuck an die Fa. Mauerspecht aus Coswig 
zum Angebotspreis in Höhe von 20.591,88 €/brutto einstimmig zu. 
 
 
 
Bekanntmachungen und Verschiedenes 
 
Die Fa. Bimoid hat Ende August den Weg im Gewann „Herberg“ in Hach befestigt. Die 

Kosten der Fa. Bimiod lagen bei insgesamt 16.721,00 €. Die Vorbereitungen des 

Unterbaus konnten größtenteils durch den Bauhof und die Fa. Kaltenbach (1.365,63 

€) erfolgen. Die Gemeinde hatte dadurch Einsparungen in Höhe in Höhe von ca. 

7.000,00 €. Im Haushalt 2023 eingeplant waren ca. 25.000,00 € für diese Maßnahme 

In diesem Schuljahr hat die Gemeinde zwei FSJ-Stellen in der Brunwarth-von-
Augheim-Grundschule vergeben an Maximilian Sum aus Heitersheim und Emilia 
Humm aus Auggen (Bericht folgt).  
 
Bürgermeister Waldkirch lud noch einmal alle Bürgerinnen und Bürger, sowie 
Gemeinderat und Presse zum traditionellen Winzerfest am kommenden Wochenende 
ein. 


